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„Herr: es ist Zeit. Der Sommer 
war sehr groß. 
Leg deinen Schatten auf die 
Sonnenuhren, 
und auf den Fluren laß die 
Winde los.“
Ist es schon wieder so weit – 
der Sommer dahin, die Felder 
z.T. schon mit dem bestellt, 
was im nächsten Jahr geerntet 
werden soll. Doch erstmal kom-
men scheinbar kärgere und kältere Tage. 
Irgendwie ist es glaube ich gut, dass die 
Natur uns bremst, es hier in unseren Brei-
tengraden eine natürliche Pause gibt, die 
uns einlädt, den Wechsel, das Werden und 
das Ruhen wahrzunehmen. Im scheinba-
ren Müßiggang, im scheinbar Kargen und 
Schweren liegt die Quelle des Wachsens 
und des Neuen.
Ich erinnere mich an einen Text, den ich 
kurz vor Ostern letztes Jahr gelesen hatte.
Der erzählt davon, dass in dem Dunkel und 
in der Kargheit etwas wächst, dass erst viel 
später zu sehen sein wird, und noch einmal 
später vielleicht Frucht bringt:
„Eine gängige Meinung sagt, dass im Herbst 
die Blätter herunterfallen, was ich auch 
nicht recht widerlegen kann, aber ich be-
haupte, dass der Herbst in einem gewissen 
tieferen Sinn die Zeit ist, in der die Blätter 
eigentlich austreiben. …Es ist nur eine 
optische Täuschung, dass die Sträucher und 
Bäume im Herbst kahl sind, sie tragen jetzt 
schon das alles in sich, was sie im Frühjahr 
auspacken und entfalten. …Die Zukunft 
liegt nicht vor uns, sie ist schon als Keim da, 
sie ist unter uns….wenn wir uns das heimli-
che Getümmel der Zukunft in uns ansehen 
könnten, würden wir uns wahrscheinlich 
denken, was für ein Unfug unser Leid und 
unser Misstrauen denn seien, und dass es 
am besten sei, lebender Mensch zu sein, 

nämlich ein Mensch der wächst.“
(Karel Czapek: Das Jahr des 
Gärtners)
Das Wachsen nimmt seinen 
Anfang oft im Verborgenen, ja 
im Dunkeln.
Aus der Zeit des in sich gekehrt 
seins , abgeschieden-, allein seins, 
aus der Zeit von Traurigkeit, 
wächst etwas, dass am Anfang 
nicht zu erkennen und nicht zu 
verstehen ist.

Wir leben von den Früchten, die wir zu 
Erntedank auf den Altar gelegt haben, im 
direkten wie im übertragenen Sinn. Aber 
was da gewachsen ist, hat seinen Anfang im 
Verborgenen. Es bleibt trotz allen Wissens 
um die Abläufe ein Geheimnis, ein Zauber, 
der uns staunen lässt und vielleicht auch 
ein wenig demütig macht.
Wir wachsen auch als Persönlichkeiten 
nicht immer offensichtlich, lange ist nicht 
immer zu erkenenn, was mir dies oder jenes 
bringen wird, wie es mich verändert. Aber 
es wirkt vieles auch gerade in der Stille, im 
Verborgenen.
Im Vertrauen auf die Zukunft, die nicht 
vor Augen ist, aber die Gott schon in mich 
hineingelegt hat und zu der ich hinwach-
se, möchte ich in die dunkleren Tage des 
Jahres gehen. Ich will mich erinnern an das, 
woraus ich gewachsen bin, an den Grund 
meines Seins - Gottes Liebe. Und ich will 
Lichter anzünden, am Ewigkeitssonntag, im 
Advent...Lichter, die von dem Licht erzäh-
len, dass Dunkel durchbricht und wächst, 
bis es mich ganz einhüllt. 
Wir hier in Toestrup zünden einander diese 
Lichter an - in Taten und Worten - um uns 
zu erinnern, einer den andern:
Gott ist vor uns, in uns, mitten unter uns 
und schon da, wo wir „hinwachsen“.
Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Ihre Pastorin Bettina Sender
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Neues Chorbuch
Der Frauenchor hat ein neues Buch: „Mehr 
als Worte sagt ein Lied“ wurde eigentlich 
für Jugendchöre in gleicher Stimmlage kon-
zipiert. Die Herausgeber versprechen einen 
umfassenden Zugang zu chorischen Wer-
ken, der durch das Nebeneinander von Alt 
und Neu eröffnet werde. So stehen Sätze zu 
Neuen Geistlichen Liedern neben Chorstü-
cken aus Renaissance, Barock und Roman-
tik. Am 8.11. wollen wir zum ersten Mal aus 
diesem Buch im Gottesdienst singen.
Neue Sängerinnen sind bei den Proben 

des Frauenchores herzlich willkommen. 
Geprobt wird donnerstags von 20 bis 21:30 
Uhr im Gemeindehaus. Die nächsten Ziele 
sind der Gottesdienst am Ersten Weih-
nachtsfeiertag, das Probenwochenende auf 
Röm im Januar und ein anschließender 
Auftritt im musikalischen Abendgottes-
dienst.
Die Teilnahme an den Proben ist kosten-
los und ohne Anmeldung möglich. Bei 
stimmlicher Unsicherheit bietet Chorleite-
rin Claudia Buttkereit zum Einstieg eine 
Einzelstunde an.

Ehrenamtsabend am 7.2.2016
Wunderbar! Wunderbar ist es, was durch 
Sie alle in unserer Gemeinde bedacht, 
gefeiert und gestaltet wird, was da möglich 

gemacht wird durch freundlichen Einsatz!
Alle, die ehrenamtlich in der Gemeinde 
wirken, sind aufs herzlichste eingeladen 
zum gemütlichen Beisammensein im Ge-
meindehaus im Anschluss an den musikali-

 Kinderkirche Kunterbunt :                              
Jeden letzten Samstag im Monat lädt die 
Kirchengemeinde Toestrup zum Kindergot-
tesdienst ein.
Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren sind 
dazu herzlich eingeladen. Wir treffen uns 
in der Kirche, wo die Kinder im Altar-
raum sich auf kleine Hocker setzen und 
einen Kreis bilden. Doch bevor es los 
gehen kann, werden durch die Kinder die 
Glocken angestellt. Danach kommt die 
„Schatzkiste“
in die Kreismitte. Es ist jedes mal span-
nend, was wohl die Kiste diesmal hervor 
bringt. Nach dem Eingangslied, wo die 
Kinder ihre Erlebnisse uns mitteilen kön-
nen, wird eine biblische Geschichte erzählt. 
Die Geschichte wird den Kindern in den 

verschiedensten Formen nahe gebracht, 
wie z. B. als Rollenspiel, Schattenspiel, mit 
Tüchern und Figuren, durch Bilder und, 
und, und.....  
Mit einem Lied und dem Vaterunser verlas-
sen wir die Kirche und gehen ins Gemein-
dehaus um noch etwas zu basteln oder zu 
malen. Die letzte halbe Stunde essen wir 
gemeinsam, mit Kinderkirchenquark, Obst, 
Gemüse und Kinderkirchentee. Mit einem 
Lied und dem Echogebet beenden wir die 
Kinderkirche. 
Uns ist es sehr wichtig, dass die Kinder sich 
in unserer Kirche wohl fühlen und dass sie 
keine Berührungsängste haben. Es ist uns 
eine große Freude, die Kinder auch nach 
der Zeit der Kinderkirche, aktiv in unserer 
Kirchengemeinde zu erleben.

schen Abendgottesdienst, der von unserem 
Frauenchor mitgestaltet wird.
Lassen Sie uns miteinander den Reichtum 
unserer Gemeinde feiern - wenn es sich viel-
leicht nicht in Cent und Euro ausdrücken 
lässt: die Geschichten des Jahres erzählen 
lebendig von dieser Fülle!
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Das Kirchenteam Toestrup informiert und lädt ein:

Zum Frauenfrühstück 
Am Samstag, den 14. November 2015 von 
9.00 – 11.30 Uhr laden wir wieder herzlich 
zum Frauenfrühstück ins Gemeindehaus 
ein. Nach einer kurzen Begrüßung wollen 
wir die leckeren Sachen des Büfetts genie-
ßen und dabei ordentlich klönen. Anschlie-
ßend begrüßen wir die Märchen-und Bibel-
erzählerin Katharina Götz aus Hardesby mit 
dem Thema:
„Im Haus des Glücks“ – die Zuversicht in 
Märchen und Bibelgeschichten.
Katharina Götz wohnt in der Nieharde und 
ist Mutter und Sonderschullehrerin. Sie 
erzählt und sammelt Geschichten, beson-
ders die, von denen Mut und Zuversicht 
ausgehen. Denn davon können Kinder, 
aber auch Erwachsene, nie genug bekom-
men. Wir freuen uns auf einen spannenden 
Vortrag, der zu Herzen geht!
Eine Kinderbetreuung wird angeboten, die 
Sie bitte mit anmelden. 
Die Kosten für das Frühstück betragen 6,00 
Euro pro Person.
Wer Lust hat für das Büfett etwas mitzu-
bringen, meldet sich bitte bei uns. Über die 
Hilfe freuen wir uns und unser lebendiges 
Kochbuch kann weiter wachsen!
Wir freuen uns über Ihren Besuch und 
bitten um Anmeldungen vom 25.10. bis 
1.11 2015 bei
Inge Hansen Tel.: 04643/2632 oder
Britta Martensen Tel.: 04642/ 5408

Zur Gemeindeadventsfeier
Am Mittwoch, den 2. Dezember 2015 um 
14.30 Uhr laden wir herzlich zur Advents-
feier ins Gemeindehaus ein. Wir wollen 
gemütlich Kaffee trinken und verschiedene 
adventliche Kuchen genießen. Dabei soll 
das Schnacken und Singen nicht zu kurz 

kommen. Anschließend wird uns Frau 
Annemarie Jensen op platt een beeten watt 
vertellen und wi freun uns op een komoodi-
ge Namiddag!  

Verabschiedung
Wieder einmal müssen wir uns leider von 
einer Ansprechpartnerin verabschieden. 
Gisela Scheuß zieht im September in ihre 
alte Heimat zu den Kindern und muss 
deshalb ihren Bezirk abgeben. Wir sagen 
ganz herzlich DANKE an Gisela, die so viele 
Jahre ihren Bezirk betreut hat, in Toestrup 
mit ihrer Hilfe immer da war und etliche 
Kannen Kaffee für uns gekocht hat. Wir 
wünschen Gisela und ihrem Mann für die 
Zukunft alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen und freuen uns immer über einen 
Besuch von Euch Beiden!
Giselas Bezirk wird Alke Jensen überneh-
men – wir freuen uns sehr darüber! 
Wer einmal Fragen hat oder wissen möchte, 
wer für seinen Bezirk zuständig ist, kann 
sich gerne bei Silke Tramm-Dirks oder 
Britta Martensen melden. Gerne geben wir 
dann Auskunft oder auch die Telefonnum-
mer der Ansprechpartnerin weiter. 

Treffen der Ansprechpartner
Die Ansprechpartner des Kirchenteams tref-
fen sich am Mittwoch, den 13. Januar 2016 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus, um das 
neue Jahr zu planen und Termine abzuspre-
chen. Es ist wichtig, dass alle Ansprechpart-
ner möglichst da sind; wer verhindert ist, 
sagt bitte bei Silke Tramm-Dirks oder Britta 
Martensen Bescheid
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Einladung zum Frauenfrüh-
stück im Frühjahr
Am Samstag, den 12. März 2016 von 
9.00 – 11.30 Uhr laden wir erneut zum 
Frauenfrühstück ins Gemeindehaus ein. 

Wenn viel Gutes zusammenkommt, dann 

ist es Grund genug, DANKE zu sagen…
und es kamen über 170 kleine und große 
Menschen zum Erntedankfest in unsere St. 
Johannes Kirche zu Toestrup, um sich mit-
einander an der wunderschön geschmück-
ten Kirche zu erfreuen und Gott zu loben!
Psalmworte des Lobes und des Dankes 
klangen durch das Gotteshaus und wur-
den anschließend von den Kindern in 
Form von Händen zu Papier und an den 
„Psalmenbaum“ – einen Apfelbaum (Juwel 
von Kirchwerder), der im Anschluss an 
den Gottesdienst traditionell gepflanzt 
wurde, gehängt. Diese Baumpflanzaktion 
am Erntedankfest verbindet uns Toestru-
per Christen mit unseren Schwestern und 
Brüdern aus der Partnergemeinde Mwika 
in Tansania. So war dieser Erntedankgottes-
dienst auch ein guter Rahmen, um unsere 
scheidende Leiterin der Kikundigruppe 
(so heißt der Partnerschaftsausschuß der 
Gemeinde) Hedda Knuth mit Kisuaheli 
Gesängen und „Erinnerungsblitzlichtern“ 
zu verabschieden. Seit 43 Jahren sind sie 
und ihr Mann Peter Knuth in der Partner-
schaftsarbeit engagiert und haben an vielen 
Orten die Partnerschaft zwischen Gemein-
den mit aufgebaut. So besteht die Partner-
schaft zwischen Mwika und Toestrup seit 14 
Jahren. Mit einem „A sante sana“ an Hedda 
Knuth übergeben – was so viel heißt wie 
„Du hast uns wohlgetan“!
Doch das Fest war noch lange nicht zu 
Ende. Die Menschen strömten in das eben-
so vom Kirchenteam schön geschmückte 

Gemeindehaus und labten sich an den von 
der Kikundigruppe zubereiteten Suppen 
und vom Kirchenteam vorbereiteten Kaffee 
und Kuchen. Viele fleißige Hände hatten 
zudem in monatelanger Arbeit verschiedene 
Kostbarkeiten hergestellt: selbstgemachte 
Säfte, Öle, Salze, Plätzchen, Marmelade, 
aber auch Herbstkränze, Ketten, Notenen-
gel, Holzdeko und mit einem kleinen Blick 
in Richtung Jahresende schon schönen 
Weihnachtsschmuck. Es gab viel zu Schau-
en und zu Kaufen. Buntes Treiben im 
ganzen Haus – auch an dem für die Kinder 
vorbereiteten Bastelangebotstisch. Uner-
müdlich wurde hier geschnitten und geklebt 
und sich gemeinsam an dem Gefertigtem 
erfreut. Wie immer wird der Erlös des 
Basars verschiedenen wohltätigen Zwecken 
gespendet: Diesmal sind es die Flüchtlings-
hilfe im Amt Kappelner Land und Gel-
tinger Bucht und das Ronald Mc Donald 
Haus in Kiel, das Familien schwerkranker 
Kinder ein Zuhause auf Zeit gibt, damit sie 
nahe bei diesen sein können. Davon, dass 
viele, viele Menschen dieses Fest mitfeier-
ten, zeugten auch die sich gut füllenden 
Unterschriftenlisten, die ausgelegt wurden 
und dazu einluden, sich für eine gute 
Versorgung der Gemeinden mit Pfarrstel-
len einzusetzen. Eine Aktion, die auf der 
Gemeindeversammlung in der vergangenen 
Woche auf den Weg gebracht wurde – und 
wer sollte solch lebendiges Gemeindeleben 
nicht weiter unterstützen?  
DANK allen, die diesen Tag mitgestaltet 
haben!

Dann besucht uns die Töpferin Anett 
Kriegshammer aus Brebel mit dem The-
ma: „Gott der Schöpfer – als Töpfer formt 
er unser Leben.“ Anmeldungen nehmen 
gerne vom 21. – 28. Februar 2016 Inge 
Hansen  04643/2632 u.Britta Martensen  
04642/5408 entgegen.
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Termine ... Termine ... Termine ... Termine ... Termine ... 

Bibel im Gespräch

Am ersten Montag im Monat 
trifft sich ein Gesprächskreis, 
der sich immer einen neuen 
Abschnitt der Bibel vornimmt, 
um über diesen und was uns dazu umtreibt 
ins Gespräch zu kommen.
Wir treffen uns um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 
Herzlich Willkommen!
Thema im Oktober, 2.November und 
7.Dezember:Segen
Am 3. 1.2015 wollen wir einen Segnungs-
gottesdienst in unserer Kirche feiern.
Beginn 18.00 Uhr

Der Seniorenkreis 
... trifft sich immer mittwochs von 15.00 – 
17.00 Uhr.
Di. 10. Nov. 2015: ausnahmsweise findet 
das Treffen am Dienstag statt!
18. Nov. 2015: Beginn erst um 16.00 Uhr, 
da sich um 18.00 Uhr der Buß- und Bettags 
Gottesdienst anschließt!
16.Dez. Seniorenadventsfeier; Ulrike Harm 
und Gerhard Paulsen werden uns musika-
lisch begleiten 
Auch neue Teilnehmer sind herzlich Will-
kommen!

Seniorengeburtstagsfeier
Am Di. den 15. März 2016 findet der nächs-
te Seniorengeburtstag im Gemeindehaus 
statt. 
Alle Senioren, die 75 Jahre und älter sind 
und in Monaten März bis August Geburts-
tag feiern konnten, sind mit Begleitung 
herzlich zu Kaffee und Kuchen 

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht
Alle Kinder, die jetzt zehn Jahre alt sind, 
sind herzlich eingeladen zum Konfirman-
denunterricht.
Miteinander wollen wir uns spielerisch der 
Kirche, dem Gottesdienst und allen Fragen 
des Glaubens nähern!
Dazu gibt es bei uns in Toestrup ein Früh-
konfirmandenjahr, dass jetzt im Novmber 
beginnt und bis zu den Sommerferien 
reicht. Dann sind die Kinder herzlich einge-
laden an der Jugendgruppe für die Jünge-
ren, der Jungschar, teilzunehmen und sich 
dann ab September 2018 auf die Konfirma-
tion im Mai 2019 vorzubereiten. Wir treffen 
uns vierzehntägig für zwei Stunden.
Zum Kennenlernnachmittag seid ihr nun 
herzlich eingeladen am 13. November von 
15.30 bis 19.00 Uhr ins Gemeindehaus!
Bitte melden Sie ihre Kinder bis zum 8.No-
vember bei Pastorin Bettina Sender (Tel. 
04642/2976) an. Ich freue mich auf eine 
neue Gruppe!

eingeladen!
Beginn ist um 15.00 Uhr. Anmeldungen 
bitte bei Margrit Lassen Tel. 04642/5408 
oder bei Pastorin Bettina Sender Tel. 
04642/2976. Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung und Ihren Besuch! eingeladen! 
Beginn ist um 15.00 Uhr. Anmeldungen 
bitte bei Margrit Lassen Tel. 04642/5408 
oder bei Pastorin Bettina Sender Tel. 
04642/2976. Wir freuen uns auf Ihren 
Anmeldung und Ihren Besuch! 



Seite 7

Termine...Termine...Termine...Termine...Termine
Anschließend werden wir Laterne laufen 
und gemeinsam singen. Danach laden wir 
zu Punsch, Keksen und Klönen ins Gemein-
dehaus ein.

Familiengottesdienst
Am 1. Advent, den 29.Dez. um 10.00 Uhr 
sind große und kleine Leute herzlich einge-
laden zum Familiengottesdienst!

Fasching
Am 6.Febr. ist es wieder so weit:  
närrischesTreiben im Gemeindehaus !
Von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr sind alle 
Kinder (unter drei Jahren bitte in Beglei-
tung eines Erwachsenen) zum Faschingsfest 
eingeladen.
Wie immer wollen wir uns an Euren Ver-
kleidungen freuen und miteinander tanzen, 
spielen und essen!
Herzlich Willkommen!

Kinderkirche
Die Kinderkirche trifft sich das nächs-
te Mal am Samstag d. 31.10.2015 . Die 
Kinderkirche aus Arnis-Rabenkirchen hat 
uns eingeladen. Wir starten um 13.45 Uhr 
am Gemeindehaus und besuchen unsere 
Nachbargemeinde, die Rückkehr ist für ca. 
17.15 Uhr geplant, dort findet die Kinder-
kirche in der Zeit von 14 bis 17 Uhr statt.

Am 28.Nov. treffen wir uns wieder zur ge-
wohnten Zeit in Toestrup, von 15.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr.
Außerdem am 8.Jan., ebenfalls von 15.00 
Uhr bis 17.30 Uhr 
und am 27.Febr., 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Wir treffen uns immer in der Kirche.
Später geht es weiter im Gemeindehaus 
mit Basteln, Spielen und Essen!
Alle Kinder zwischen vier und neun Jahren 
sind herzlich Willkommen!

St. Martin in Toestrup
Am Mittwoch d. 11. 
November 2015 begin-
nen wir um 17 Uhr in 
der Kirche, wo wir eine 
Geschichte hören und 
Lieder singen.

Krippenspiel
Auch n diesem Jahr soll es wieder ein Krip-
penspiel geben. Diesesmal sind die Erwach-
senen „dran“!
Das erste Treffen ist für 
Dienstag d. 03.11.2015 um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus vorgesehen. Dort wird dann 
alles weitere besprochen.
Wer an diesem Termin nicht teilnehmen 
kann, aber trotzdem gerne mitmachen 
möchte, meldet sich bitte bei Pastorin Betti-
na Sender.

Gemeindereise - 
Eine Reise in den Harz
20.04.-27.04.April 2016

Gebucht ist das 4-Sterne Hotel Hahnen-
kleer Hof 

Parkstr.24  38644 Goslar-Hahnenklee
www.hahnenkleerhof.harz.de
Das Hotel liegt eingebettet in einem 12000 
qm großen Parkgrundstück in ruhiger 
zentraler Lage. Schwimmbad und Sauna 
vorhanden.
Geplant sind vier Tagesausflüge, ein Halbta-
gesausflug, ein Ruhetag
Fahrtkosten:565,00 Euro
Im Preis enthalten: Halbpension, Ausflüge, 
Eintrittsgelder, Trinkgeld 
Anmeldung bei Margrit Lassen
Tel.: 04642 2858
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25.Oktober 10.00 Uhr  Peschutter
01.November 18.00 Uhr Blockflötenensemble Schaalby , Rieger / Sender
08.November 10.00 Uhr  mit Frauenchor u. Abendmahl /Sender
15.November 10.00 Uhr Volkstrauertag / Sender
18.November 18.00 Uhr Buß- u. Bettag mit Konfirmanden
22.November 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag /Sender
29.November 10.00 Uhr Familiengottesdienst Kinderkirchenteam / Sender
06.Dezember 18.00 Uhr  Sender u. Jugendliche
13.Dezember 10.00 Uhr Op platt mit Bläsern /  Sender
20.Dezember 10.00 Uhr Gospelchor Gelting / Licht aus Betlehem / Sender
24.Dezember 15.00 Uhr Krippenspiel
24. Dezember 16.00 Uhr Christvesper in der Seniorenresidenz / Sender
24.Dezember 17.00 Uhr Christvesper / Sender
25.Dezember 10.00 Uhr Weihnachten: Frauenchor /Sender
31.Dezember 17.00Uhr Jahresschlussandacht mit Abendmahl /Sender
03.Januar 18.00 Uhr „Segen“ mit Bibel i.Gespräch /Sender
10.Januar 10.00 Uhr Dreikönigsspiel mit anschließendem
                                                                                        Dreikönigskuchenessen
17.Januar 10.00 Uhr Sender
24.Januar 10.00 Uhr 
31.Januar 10.00 Uhr mit Abendmahl / Sender
07.Februar 18.00 Uhr mit Frauenchor /Sender     Ehrenamtsabend
14.Februar 10.00 Uhr Sender
21.Februar 10.00 Uhr Sender
28.Februar 10.00 Uhr mit Abendmahl / Sender

Gottesdienste in St. Johannes zu Toestrup

Am 1.11. ist das Blockflötenensemble Schaalby unter der Leitung von Martina 
Riediger zu Gast im musikalischen Abendgottesdienst. Sie spielen eine Samm-
lung von Mendelssohns „Liedern ohne Worte“.

Monatssprüche:

November:   Erbarmt euch derer, die 
zweifeln. 

Dezember:    Jauchzet, ihr Himmel; freue 
dich, Erde! Lobet, ihr Berge,  
mit Jauchzen! Denn der HERR hat sein 
Volk getröstet und 
erbarmt sich seiner Elenden.

Januar: 
Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagt-
heit gegeben, 
sondern den Geist der Kraft, der Liebe und 
der Besonnenheit. 
Februar: 
Wenn ihr beten wollt und ihr habt einem 
anderen etwas 
vorzuwerfen, dann vergebt ihm, damit auch 
euer Vater im 
Himmel euch eure Verfehlungen vergibt.
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Konficamp
Zum ersten Mal hieß es auch für die Kir-
chengemeinde Toestrup: „ Auf ins Konfi-
camp!“
Zusammen mit sieben Konfirmanden, ei-
nem jugendlichen Betreuer, Benedikt und 
Pastorin Nadja Jöhnk aus Arnis-Rabenkir-
chen bildeten wir Toestruper, zwölf Konfir-
manden und ich als Pastorin, das Team, das 
für eine Woche in Neukirchen mit ca. 180 
Menschen zusammen leben wollte.
Zelte, die das Organisationsteam aufgebaut 
hatte, wurden bezogen und das Unterrichts-
zelt mit Tischen, Bänken und Material be-
stückt. Und dann konnte es losgehen: eine 
Einführungs-/Kennenlernralley brachte alle 
in Bewegung und machte mit Menschen, 
Orten und 
Aufgaben 
vertraut. 
Jörg Jeske, 
der Beauf-
tragte für 
Konfirman-
denarbeit im 
Kirchenkreis 
und Leiter 
des Camps, 
verhieß: 
Ihr werdet 
alle Singen 
– und während zunächst noch mancher 
vielleicht dachte:“ das glaub´ ich nicht“, 
sollte sich schon bei der ersten Abendan-
dacht in der vollen kleinen Kirche zeigen: 
Ja, alle singen. Mitgerissen von einer super 
Camp-Band wurden manche Lieder zu 
Ohrwürmern, so dass auch zwischendurch 
im Camp gesummt wurde: „Näher, näher 
zu Dir, näher mein Gott zu Dir….“
Und so wuchsen wir schnell hinein in den 
Camp-Rhythmus: Morgenkreis, geordnetes 
Essenholen und Abwaschen, die verschie-

denen Dienste, wie Toilettenreinigung 
und Müllsammeln, das Volleyballspielen, 
die Strandzeiten, die Unterrichtszeiten. 
Diese wurden von Nadja Jöhnk und mir 
bestritten, doch wir hatten Unterstützung, 
z.B. von Heike Kammer, die mit uns zum 
Thema Menschenrechte arbeitete. Um die 
Diakonie ging es und um die Charaktäre 
und Symbole, die uns in der Bibel begeg-
nen. Mit der Gestaltung der eigenen Bibel 
waren wir genauso intensiv beschäftigt, wie 
mit der Arbeit mit Ton, um Geschichten an-
schaulich darzustellen. Gut war es, dass die 
vielen Workshop-Angebote zwischendurch 
für Abwechslung und Erholung sorgten. 
Diese von den Orga-Teamern angebotenen 
Workshops gaben Möglichkeit zur Entspan-

nung – 
wie das 
Hören 
von ??? 
Hör-
spielen, 
oder zur 
sportli-
chen Be-
tätigung 
oder 
krea-
tiven 
Gestal-
tung. Es 

waren ausgefüllte Tage, die auch die beiden 
Gruppen aus Toestrup und Arnis-Rabenkir-
chen zusammenwachsen ließen. Der bunte 
Abend am letzten Abend läutete dann 
schon den Abschied ein. 
Ich denke, alle gingen bereichert aus dieser 
Zeit, in der es in besonderer Weise mög-
lich war, Kirche als junge Gemeinschaft zu 
erleben – das war schön. Und alle konnten 
am Ende eine Mütze Schlaf gebrauchen! 
(Bettina Sender)
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Ausbildung zum Organisten
Es gibt immer weniger Organisten, in eini-
gen Gottesdiensten musste schon zur CD 
gegriffen werden. Das muss nicht sein! Wir 
suchen Menschen jeden Alters mit Freude 
an der Musik, die bereit sind ein wenig 
ihrer Zeit in Ausbildung und Übung an der 
„Königin der Instrumente“ zu investieren.
Spielen Sie Klavier? Oder Ihr (Enkel-) Kind? 
Dann wenden Sie sich bei Interesse an 
Orgelunterricht an Thomas Euler, Tele-
fon (04642) 911127. Vorgesehen sind 39 

Unterrichtsstunden (jeweils 45 Minuten für 
30 Euro). In jeder unserer acht schönen Kir-
chen kann geübt werden. Pastor oder Orga-
nist Ihrer Gemeinde stellen Ihnen gerne die 
Orgel vor. Wer den „kleinen Orgelschein“ 
ablegt, der bekommt zwei Drittel der Kosten 
erstattet. Und dann geht es richtig los: Nun 
können Sie als Organist Geld verdienen – 
in Gottesdiensten, bei Beerdigungen und 
weiteren Anlässen in der Kirche.
Claudia Buttkereit

...und noch etwas für die Jün-
geren...oder Junggebliebenen...
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Terminübersicht

getraut wurden:
Svenja Liebhäuser und Gunnar Möller, 
Oersberg
Katharina und Jan Ringsleben, Rendsburg
Andrea und Matthias Keil, Stoltebüll

31.10.  14.00 Uhr    Kinderkirche
01.11.  18.00 Uhr    musikalischer Abendgottesdienst mit
02.11.  20.00 Uhr    Bibel im Gespräch Thema: Segen
10.11.  15.00 Uhr    Seniorennachmittag, Dienstag!!!
11.11.  17.00 Uhr    St. Martin – Laternenumzug
13.11.  15.00 Uhr    „Kennenlerntag“ der Frühkonfirmanden, bis 19.00 Uhr
14.11.  09.00 Uhr    Frauenfrühstück
18.11.  18.00 Uhr    Buß- und Bettagsgottesdienst
22.11.  10.00 Uhr    Ewigkeitssonntag
29.11.  10.00 Uhr    Familiengottesdienst zum 1. Advent
02.12.  14.30 Uhr    Gemeindeadventsfeier
6.12.    18.00 Uhr    musikalischer Abendgottesdienst zum 2. Advent gestaltet von 
                                  Jugendlichen
13.12.  10.00 Uhr    plattdeutscher Gottesdienst zum 3. Advent mit unseren Bläsern
16.12.  15.00 Uhr   Seniorenadventsfeier
20.12.  10.00 Uhr   Gottesdienst zum 4. Advent mit dem Gospelchor Gelting 
24.12.  15.00 Uhr   Krippenspiel und 17.00 Uhr Christvesper
25.12. 10.00 Uhr    Weihnachtsgottesdienst mit unserem Frauenchor
31.12.  17.00 Uhr    Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl
03.01.  18.00 Uhr   musikalischer Abendgottesdienst: Segen
09.01.  15.00Uhr    Kinderkirche !  
10.01.  10.00 Uhr   Dreikönigsspiel mit anschließendem Dreikönigskuchenessen
11.01.  20.00 Uhr Kikundi – Sitzung
13.01.   20.00 Uhr  Sitzung des Kirchenteams
22.-24.02                 Chorfreizeit auf Röm
03.02.  20.00 Uhr  Sitzung des Runden Tisches Ostangeln in Rabenkirchen
07.02.  18.00 Uhr  musikalischer Abendgottesdienst mit Frauenchor – Ehrenamtsabend!

goldene Hochzeit feierten.
Grete und Detlev Schumacher, Satrup
Gerda und Niklaus Boger, Schörderup
Helga und Johannes Gimm, Gulde
Anneliese und Manfred Rohlfing, Stoltebüll

Gnadenhochzeit feierten
Gerda und Hans-Werner Petersen,
Wittkiel

beerdigt wurden:
Hilde Kraft, Toestrup/Vogelsang-Grünholz,
Gisela Esser, Vogelsang
Frieda Hansen, Stoltebüll
Werner Franze, Vogelsang

Amtshandlungen
getauft wurden:
Henri Siebke, Dänischenhagen
Alexander Johannes Hermann Knutzen,
Nürnberg
Lydia Buttkereit, Missunde
Lenka Tüxen, Vogelsang
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Wichtige Telefonnummern
Pastorat
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Pastorin Bettina Sender  Tel. 04642/2976
              Fax 04642/964688
E-Mail:         ev-kirche-toestrup@gmx.de
http://www.kirchengemeinde-toestrup.de

2. Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Margrit Lassen, Tel. 04642/2858

Kirchenteam - Toestrup
Britta Martensen      Tel. 04642/5408
Silke Tramm-Dirks   Tel. 04637/1034  

Kikundi (Partnerschaft mit Mwika)
Hedda Knuth           Tel. 04642/7376

Spielgruppe
(trifft sich im Moment unregelmäßig)
Janina Rothe            Tel. 04642/921736

Kinderarbeit
Elke Brehmer           Tel. 04642/2327

Seniorenkreis
Irmin Richter           Tel. 04642/3874

Jugendarbeit
Joachim Koch           Tel. 04632/875622

Chor
Claudia Buttkereit   

Posaunenchor
Annette Imberg        Tel. 04642/924438

Frauenwerk
Claudia Niklas-Reeps Tel. 04642/911129

Diakonie Sozialstation
                                 Tel. 04642/9213390

Die Gottesdienste finden, wenn nicht an-
ders angegeben, jeweils sonn-täglich um 
10.00 Uhr statt. Am ersten Sonntag des 
Monats um 18.00 Uhr.

Ständige Gruppen
Montag
16.30-18.30 Uhr Jungschar (1. und 3. im 
Monat)
20.00 Uhr Bibel im Gespräch (1. im Monat)

Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenkreis
17.00 Uhr Bläser in Kappeln (Christophe-
rushaus)
19.00 Uhr Jungbläser  (Anfänger) in 
                  Toestrup

19 Uhr Irlandgruppe

Donnerstag
16.00-18.00 Uhr Konfis (14-tägig)
20.00 Uhr Chor (außer erster des Monats)
20.00 Uhr Kirchengemeinderat (erster des 
Monats)

Samstag
15 Uhr „Kinderkirche Kunterbunt“
             jeden letzten Samstag im Monat
             für Kinder von vier bis neun

Impressum

Herausgeber: Ev. Luth. Kirchengemeinde  
St. Johannes zu Toestrup 
Titelbild: Kurt Beutler 
Redaktion: Britta Martensen, Silke Tramm-
Dirks,Bettina Sender
Texte an ev-kirche-toestrup@gmx.de oder 
Abgabe im Pastorat.

Redaktionsschluss für die Ausgabe September bis November 2015  bis
1. August 2015 (bitte beachten!)


